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Vorwort (1)

 Die Lünendonk GmbH Kaufbeuren erstellt seit 1998 jährlich 

eine große Studie über berufliche Weiterbildung in 

Deutschland. Dazu werden jeweils 70 bis 80 Anbieter von 

Weiterbildungsleistungen über alle Aspekte dieses 

Dienstleistungsmarktes schriftlich befragt. Die Studie zeigt 

Strukturen, Entwicklungen und Erwartungen der beruflichen 

Weiterbildung primär aus der Sicht der Anbieter von 

Weiterbildungsleistungen.

 Seit 2007 wird die Untersuchung durch eine zweite 

Befragung ergänzt, die sich an 100 Entscheider über de 

Beschaffung von Weiterbildungsleistungen in großen 

Unternehmen und staatlichen Institutionen richtet. Ziel der 

Untersuchung ist es, zu analysieren, welche Bedürfnisse die 

Unternehmen und Institutionen in Bezug auf 

Weiterbildungsanbieter haben, nach welchen Kriterien die 

Auswahl von Weiterbildungsunternehmen erfolgt, und zu 

beleuchten, welche Erwartungen und Anforderungen die 

Kunden an die Anbieter auf diesem Markt stellen.

 Die anonyme Befragung wird durch ein von Lünendonk

beauftragtes Marktforschungs-Institut durchgeführt.

 Die Ergebnisse dieser Entscheiderbefragung waren 

zunächst nur als ergänzendes Kapitel in der jährlichen 

Studie „Status Quo und Perspektiven beruflicher 

Weiterbildung in Deutschland“ gedacht. Es hat sich nun 

gezeigt, dass die Wiedergabe der durch detaillierte Analysen 

dieser Befragung gewonnenen Ergebnisse und Erkenntnisse 

den Rahmen der bisherigen Weiterbildungsstudie sprengen 

würden. Lünendonk hat sich deshalb entschlossen, die 

Ergebnisse der diesjährigen Entscheider-Befragung (2008) 

als eigenständige Studie zu veröffentlichen.

 Dazu wurden Kreuzauswertungen der Antworten nach 

befragten Manager-Kategorien, nach 

Unternehmensgrößenklassen und nach Branche der 

Befragten durchgeführt. Außerdem finden Vergleiche der 

Ergebnisse der aktuellen mit der vorjährigen Befragung statt. 

Schließlich wurden, soweit methodisch vertretbar, auch bei 

einigen Themen Vergleiche mit Ergebnissen aus der 

Anbieter-Befragung angestellt.
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Vorwort (2)

 Weitere Informationen zum Leistungsspektrum der 

Lünendonk GmbH finden sich im Anhang der Studie oder 

auf der Webseite der Lünendonk GmbH unter 

www.luenendonk.de.

Kaufbeuren, November 2008

 Die Lünendonk GmbH bietet im übrigen nicht nur 

Marktanalysen, sondern auch darauf aufbauend 

Beratungsleistungen an. Die Schwerpunkte der 

Beratungsleistungen der Lünendonk GmbH liegen dabei in 

der Positionierungsberatung. Mit den Leistungsfeldern 

Strategic Data Research (SDR), Strategic Roadmap 

Requirements (SRR) und Strategic Transformation Services 

(STS) ist die Lünendonk GmbH dabei in der Lage, die 

Beratungskunden von der Entwicklung der strategischen 

Fragen über die Gewinnung und Analyse der erforderlichen 

Informationen bis hin zur Aktivierung der Ergebnisse im 

operativen Tagesgeschäft zu unterstützen.

Thomas Lünendonk

Dr. Heinz Streicher
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Weitere Informationen

Lünendonk GmbH - Gesellschaft für Information und Kommunikation

Jörg Hossenfelder, Geschäftsführer

Marktsektor Weiterbildung: Dr. Heinz Streicher, Principal

Thomas Lünendonk

Postanschrift: Postfach 1360, D-87573 Kaufbeuren

Hausanschrift: Ringweg 23, D-87600 Kaufbeuren

Telefon: 08341-966 36-0 – Telefax: 08341-966 36-66

Mail: info@luenendonk.de – Homepage: www.luenendonk.de
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